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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Ve re insmitglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonnirt wird.

Abonnements
nehmen entgegen : Herausgeber,

Conunissioiisverleger
und alle Buchhandlungen

&¦ Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
?2 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Commissionsverlag- von Meyer & Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite: Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Coin, Frankfurt
a. M., Hamburg, Leipslg,
Dresden, Nürnberg,

Stuttgart, Wien, Prag, Strass-
burg i. E., London, Paris.

des Schweizer. Ingenieur- & Architecten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bd VII. ZURICH, den 3. April 1886. N° 14.

Lager & Vertretung
der

Hannoverschen Centralfieizungs- & Äpparate-Bauanstalt

Hainholz vor Hannover
bei

Ingenieur A. 6IESKER, Enge-Zürich.

-

.WÊœ

:>>

Einrichtung
von Centralheizimgs - und

Yeiitilations-Anlagen
für alle Arten von Gebäuden.

Specialität :

Dampfniederdruckheizungen
mit selbstthätiger Regulirung.

BefeiicMip- 4 Trocten-Ailapn
für alle Zwecke der Industrie.

re
Cj

Confiaisirtupfe,
Patent-Püschel zum rationellen Entwässern von
Dampfheizungsanlagen, Heizschlangen und Koch-
gefässen, Dampfcylindern etc. Zuverläss. Apparat.

Hainholzer Strahlapparate
für Dampf, Wasser & Luft von vorzüglicher Leistung.
Hainholar.er jPnlsometer v. ioo à 6000 Liter

Leistung per Minute. Einfachste Construction.
Prospecte und Voranschläge kostenfrei.

**EICBSg5&£ &; Specialtabnk
für den Bay von Drantseilöatinen

Jjeipzig-Golilis,
>

liefern seit 12 Jahren als alleinige Specialität

Drahtseilbahnen
nach ihren vorzüglich bewährten

patentirten Constructionen.
Ueber 250 grössere Anlagen eigener Ausführung
in einer Gesammtlänge von über 260000 Meter

Die Portland-Cement-Fabrik

ii'S&.W^:

'WEM;

:

jOyekerïtoff & Solme
in Amöneburg l. Biehrich a. Uh. & Mannheim
liefert ihr bewährtes vorzügliches Fabricat in jeder Bindezeit unter
Garantie für höchste Festigkeit und Zuverlässigkeit. — Productions-
fähigkeit der Fabrik : 400 000 Fässer pro fahr. — Niederlagen an allen
bedeutenderen Plätzen.

Medaille, Diplom A, erster Preis für Verdienst-Medaille
Breslau 1869. Ausgezeichnete Leistung

Kassel 1870.
Goldene Medaille

Offenbach a. M. 1879.
Goldene Medaille

Arnheim (Holland) 1879.
(M-455-Z)

Wien 1873.

Goldene Staatsmedaille. Düsseldorf 1880.

Die Mechanische Backsteinfabrik in Zürich
ist durch die billiger gewordenen Transporttaxen in den Stand gesetzt,
ihre rühmlich bekannten, durchweg gut gebrannten Ziegelwaaren auf
grössere Entfernungen als bisher zu liefern.

Sie empfiehlt sich namentlich zur Abnahme von

Backsteinen aller Art,
Verblendsteinen, weiss und roth, •/* und V2 Steine,

Dachziegeln und

Falzziegeln
welche wegen ihrer Wetterbeständigkeit das beste Zeugniss des
Preisgerichtes erhalten und ihren guten Ruf durch die ganze Schweiz
verbreitet haben, (M5429Z)

hohle Gewölbsteine (Hourdis) zwischen T-Eisen.
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